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Widerstandsrecht. Hrsg. Yn Arthur KAUF- zeıtung „Gesetzliıches Unrecht und übergesetz-
MANN 1n Verbindung mIit Leonhard liches Recht“ —_- Ferner haben Be1i-
Backmann. Darmstadt: Wissenschaftliche trage der Juristen Weinkauff, Bauer,
Buchgesellschaft 19772 XIV, 647 (Wege der Arndt, Schneider und Hıppel
Forschung. E/3:) Lw 55,40 echt Aufnahme 1n diesen Band gefunden.

Von besonderem Interesse sind hier auch welDıie ach der Beseitigung des NS-Staats ın
Deutschland Zu Thema „Widerstand Betrachtungen VO  e} Heuss und Rıtter
die Staatsgewalt“ bzw „Widerstandsrecht“ Zzu Jahrestag des Juli 1944
erschıienene Literatur 1St uterlos un NUuUr noch Die Sammlung enthält auch mehrere philo-

sophisch-theologische Abhandlungen, die erSsSti-VO Fachmann einigermaßen überblicken.
Es ISt das Verdienst VO  3 Kaufmann, Ordi- mals 1n dieser Zeitschrift erschienen sind, WI1]e
narıus für Strafrecht und Rechtsphilosophie den Artikel VO Walf, Der Christ un die

der Uniıiversität München, in dem vorlie- Obrigkeıit —- AUS dem Jahr 1964 und
genden stattlichen and insgesamt 75 Beıträge den 1948 erschienenen Beıitrag VO'  a} Pribilla
ekannter Jurıisten, Theologen, Philosophen, „An den renzen der Staatsgewalt“ (211 bıs
Hıstoriker un: Politiker ZUr Frage des Wi;ider- 234); terner die 1967 VOo Volk veröffent-
standsrechts ausgewählt haben Eıne lıchte Darstellung „Opposıtion Hitler“
schöpfende „Bibliographie ZzZu Wi;iderstands- über die Aktıivıtät und Bedeutung des
recht“ 1—61 des Mitherausgebers „Kreisauer reises“ 0—3 Auch der
Backmann rundet die Sammlung ab Amt- umstrittene, 1m Jahr 1968 be1 Schaffung der

„Notstandsverfassung“ dem Artikel desıche Abhandlungen Ntistamme: dem Zeıt-
Faum ach 1945 Die einzelnen Verfasser Veli- Grundgesetzes angefügte Absatz n „Gegen
treten hinsichrtlich ıhres philosophisch-weltan- jeden, der unternımmt, diese Ordnung
schaulichen Standorts durchaus verschiedene beseitigen, haben alle Deutschen das echt
Anschauungen. Zu Widerstand, wenn andere Hıiılte nıcht

1jef 1n die urzeln der europäischen Ge1- möglıch “  ISt  9 1St 1n einem abschließenden Be1i-
stesgeschichte rel:  en die Beiträge VO Lrag „Staatsnotstand un Widerstandsrecht“
Stüttler ber die Rechtfertigungsversuche des 9— behandelt.
Wıderstandsrechts 1m Altertum und 1m frühen Die Vertreter des Staatsrechts tun sıch be-
Christentum (1—58), DÖr. ber Wıiıder- kanntlıch schwer, das „aktıve Widerstands-
standsrecht und Tyrannenmord 1mM Mittelalter recht“ eıne pervertierte Staatsgewalt 1n
(87—113), des Münchener Staatskirchenrecht- Jjuristische Kategorıien fassen. Es andelt
lers Joh Heckel ber Pflicht un Recht ZuU sıch dabej nämlich Ausnahmesituationen,
Wıderstand be] Martın Luther 4— un!: die sıch tatbestandsmäßig eıiner exakten pra-
VO  } olf ber das Problem des Wıider- ventiven Juristischen Erfassung entziehen.
standsrechts bei Calvin. Umso mehr 1St Kaufmann zuzustiımmen,

Bekannte Juristen der Nachkriegszeıit setzen daß die Funktion des Wıderstandrechts
sıch MI1t der Problematik der sıch in „legalen“ darın lıege, schon den Anfängen der DPerver-
Formen pervertierenden Rechtsordnung Aau$s- S10N wehren. Woaches Mißtrauen gegenüber
einander. In der Sammlung indert sıch | 96 den Mächtigen, Mut offener Kritik, Neın-
der berühmte Aufsatz VO  ]} Radbruch AUS E  I1 ZUE Unrecht, „Civilcourage“ un: 1n

achlichen Einsichten begründeter Nonkonfor-dem Jhg (1946) der Süddeutschen Juristen-
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Bespredzungen
mM1ısmus sınd 1n diesem Zusammenhang ent- doch schwer auffindbaren Aufsätze und Ab-
schieden bedeutsamere Tugenden als ıne handlungen eiıne repräasentatıve Auswahl der
unreflexe un „brave“ Folgeleistung eN- Oftentlichkeit wıederum zugänglich gemacht
ber sprichwörtlichen Maxımen W1e „Ruhe 1St wird. Be1i einıgen Beiträgen handelt sıch
die Bürgerpflicht“ der „Gehorsam 1St Erstveröffentlichungen. Be1 der Auswahl
des Christen Schmuck“ (AIII) der Artikel wurde besonderes Gewicht auf

Listl SJ jene Arbeiten gelegt, die tür das Lebenswerk
Wolts charakteristisch und für die Kenntnis
der wissenschaftlichen Entwicklung der heu-

WOLF, rık Ausgewählte Schriflen. Hrsg. \A tigen Diskussion fruchtbar sınd
Alexander HOLLERBACH. Rechtsphi- and enthält neben Abhandlungen ZUr

losophische Studien; Bd Rechtstheolo- Geschichte des Rechtsdenkens, W1e „Ma: un
gische Studien. Frankfurt: Klostermann 1972 Gerechtigkeit be] Solon  C und Umbruch der
328, 2572 Kart. 42,50 un 48,50 Entwicklung in CGustav Radbruchs Rechts-

Wıe wenıgen Rechtslehrern der Gegenwart philosophie?“ VOTLr em rechtsphilosophische
W 1eISt es dem Freiburger Rechtsphilosophen und Grundlagenbeiträge, „Rechtswissen-

Kirchenrechtler rikR olf gelungen, 1n se1- chaft“, „Rechtsphilosophie“, „Mensch und
315 Lebenswerk die Notwendigkeit der Fun- echt“. Band 11 1St Fragen der Rechtstheolo-
dierung des Rechts 1in einer philosophisch un: z1€ und des Kiırchenrechts vgew1idmet. Auf bei-
theologisch begründeten Anthropologie den Gebieten hat olt Grofßes geleistet. Die
von Wolf auch „Rechts-Theanthropologie“ Beıträge dieses Bandes befassen sıch I3 mıiıt
bezeichnet aufzuzeigen. Für die Gegenwart, der Gesetzestheologie bei Calvin bzw. bei
in der modische Strömungen 1n Rechtslehre Zwinglı, der Entwicklung un den Krisen des
und Rechtspraxis die Rechtswissenschaft durch Kiırchenrechts, der rechtstheologischen Dialek-
Soziologie un dem Recht vielfach tiık VO  } echt un Liebe un den Problemen
NUur noch eiıne gesellschaftspolitische Funktion einer Rechtsanthropologie. Ferner haben wel
1mM Interesse der Veränderung bestehender Artikel ber die Rechtsgestalt der Kirche und
sozialer und politischer Verhältnisse zuerken- „Neue Wege ZUr FEinheit der Kirche“ Auf-
191  - möchten, gewiınnen die tief 1n den Erfah- nahme gefunden. Neben Namensregıstern 1STt
rungen der antıken un modernen Geschichte, beiden Bänden eine Fortführung des Schrif-
der Philosophie un der christlichen Theologie tenverzeıichnisses beigegeben, die das
wurzelnden Erkenntnisse Wolts ine beson- Schriftenverzeichnis 1n der Festschrift „Ex1-
dere aktuelle Bedeutung. und Ordnung“ anschließt, die olf

Der überaus fruchtbaren literarischen 'L1ä- seinem Geburtstag 1m Jahr 19672 VO  -

Freunden un: Schülern dargeboten wurde.tigkeit Wolf£s verdanken WIr neben umtang-
reichen Werken, w1e „Gro(fse Rechtsdenker List! SJ
der deutschen Geistesgeschichte“ (4 Aufl

„Griechisches Rechtsdenken“ (4 Bde
1n Teılen, 1950—1970), „Ordnung der Notstandsverfassung des Grundgesetzes.,
Kırche“ (1961) un: dem rechtstheologischen Kommentar VO  - arl (UOtto ENZ. Einleitung
Werk „Recht des Nächsten“ (2 Aufl VO Ulrich SCHEUNER. Franktfurt: Athenäum
zahlreiche Abhandlungen, Aufsätze und Lex1- 1971 216 Lw. 38,—.
konartikel. Gegen den Widerstand bedeutsamer gesell-

Hollerbach, dem Nachfolger Wol{fs autf schaftlicher Gruppen, iınsbesondere mehrerer
dem Freiburger Lehrstuhl für Rechtsphiloso- Gewerkschaften, hat der Deutsche Bundestag
phie und Kirchenrecht, 1St danken, daß durch das Gesetz ZUT Erganzung des
1n den vorliegenden beiden Bänden Aaus Anlaiß Grundgesetzes VO: Junı 1968 Mi1t großer
des Geburtstages rık Wolts Maı Mehrheit den „Staatsnotstand“ bzw. in der
1977 aus der Zahl seıner vergriffenen der Terminologie des früheren Staatsrechts den
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